
Ahnfrau des Hauses Oranien-Nassau. Hier
lässt sich wieder der Bogen zu Königstein
spannen, denn Juliana verbrachte als junge
Frau ebenso wie ihre beiden Brüder Ludwig
und Christoph zu Stolberg, viel Zeit am
Königsteiner Hof bei ihrem Onkel Eberhard
von Epstein. 

Es ist beeindruckend und erfreulich zu sehen,
mit welcher Passion der Burgverein die vielen
Facetten Königsteiner Geschichte an das
Tageslicht holt und das Wissen dazu in
gebündelter Form zusammenstellt. Das
gewählte Thema gibt dem Burgfest einen fest-
lichen und zugleich vertraut privaten
Rahmen, der von den vielen Freunden und
Aktiven des Burgvereins, den vielen Helfern
und nicht zuletzt von den Gästen ausgefüllt
wird.  Als Aushängeschild aller Burgfeste
und auch Königsteins gelten das Burgfräulein
des Burgvereins und die stimmungsvollen
Keller der verschiedenen Vereine auf der
Burg. Welche gesellschaftliche Institution
könnte es besser verkörpern, historische
Augenblicke und Zusammenhänge so unter-
haltend in den Blickpunkt der Öffentlichkeit
zu stellen und Geschichte am Leben zu
halten?

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Burgfest
2008 und dem neuen Burgfräulein Bianca I.
eine glückliche Zeit als Repräsentantin
Königsteins und des Burgvereins.

Ortenberg, Mai 2008

Alexander Prinz zu Stolberg-Roßla
Schirmherr

Liebe Königsteiner, sehr verehrte Gäste und
Freunde des Burgfests, 

mit dem diesjährigen Thema des Burgfests
wird an die glanzvolle Zeit Königsteins im
19. Jh. erinnert. Zu Recht, denn im Umfeld
der Wahl Königsteins zur Sommerresidenz
der Nassauer wurden vermutlich die ersten
Schritte eines „sanften Tourismus” auf den
Weg gebracht. Entspannung, Erholung,
Ruhe im Umfeld der schönen Taunuswälder
und der romantischen Burgruine nebst
Altstadt haben dazu beigetragen. Davon,
dass die Herzöge von Nassau von der
Königsteiner Sommerfrische sehr angetan
waren, zeugen auch die vielen Spuren die
sie hier hinterlassen haben und die an sie
erinnern. Bei der Lektüre dieses Festbuchs
erscheint daher auch vieles zum Greifen nah
und ist doch gleichzeitig Teil der deutschen
und europäischen Geschichte geworden. 

Fällt der Name Nassau in unserer Stolberger
Familie, kommt unwillkürlich die Rede auf
Juliana von Stolberg. Sie heiratete 1531
Wilhelm den Reichen, Grafen von Nassau u.
Katzelnbogen, in Siegen. Als Mutter von
17 Kindern, darunter Prinz Wilhelm „der
Schweiger” von Oranien, wurde sie zur

7 


